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Presseinformation 

Datum: 21.12.2011

Harmonie in Aluminium, Holz und Glas

Transparenz, Leichtigkeit und filigrane Optik – dafür stehen die Structural Glazing-Konstruktionen WICTEC 50SG und WICLINE 90SG von WICONA. Diese attraktiven Varianten der Structural Sealant Glazing Fassade beinhalten neben festverglasten Segmenten auch den integrierten Einsatz von Öffnungselementen. An der Fassade des Verwaltungs- und Produktionsgebäudes der SSI Schäfer Peem GmbH in Graz kamen beide Konstruktionen zum Einsatz.

SSI Schäfer Peem ist ein Tochterunternehmen der deutschen SSI Schäfer GmbH (Neunkirchen), einem weltweit agierenden Hersteller von Transport- und Logistiksystemen. Als Spezialist für Kleinteile- und Hänge-Fördertechnik sowie Kommissionierung liefert SSI Schäfer Peem maßgeschneiderte Lagersysteme für Distributionszentren. Am Standort Graz sind rund 650 Mitarbeiter(innen) beschäftigt.

Der Grazer Architekt Michael Kolitsch kombinierte bei dem eindrucksvollen dreigeschossigen Bürogebäude mit angeschlossener Produktionshalle die Werkstoffe Holz, Glas und Aluminium zu einem gestalterischen Gesamtkunstwerk, für das er mit dem steirischen Holzbaupreis ausgezeichnet wurde. Ausgeführt hat die Fassade mit den Structural Glazing (SG)-Elementen die Lierzer GmbH, ein qualifizierter Aluminium-Fassadenbaubetrieb aus Dobl.

WICTEC 50SG wurde auf Basis der klassischen WICONA Pfosten-Riegel-Fassade konzipiert und stellt in ihrer Structural Glazing Ausführung eine neue Variante dieser Serie dar. Sie ermöglicht das SG-Design ohne Stufenglas, mit der Folge erhöhter Prozesssicherheit und Kostenoptimierung. Die speziellen Halter können an jeder beliebigen Stelle der Scheiben platziert werden und liegen unsichtbar unter der SG-Fuge. Damit lassen sich einerseits äußerst homogene, großformatige Fassadenflächen erzeugen, andererseits können architektonische Akzente gesetzt oder Gebäudestrukturen hervorgehoben werden. 

Mit der ebenfalls in Graz eingesetzten Fensterserie WICLINE 90SG bietet WICONA als ideale Ergänzung ein passendes Öffnungselement, ebenfalls in Ganzglasoptik. Ausführbar als Senkklappfenster oder als Parallel-Ausstellfenster, wie bei SSI Schäfer Peem, kombiniert es in perfekter Art Funktion und Eleganz.
Das harmonische Erscheinungsbild ist in beiden Versionen gleichermaßen gegeben, die Unterscheidung wird ausschließlich durch die Auswahl des Beschlages gegeben. Große mögliche Flügelformate runden die optische Gestaltungsfreiheit ab. Auch in der Planung, Herstellung und Montage zeigt WICLINE 90SG Effizienz: Durch die Verglasungstechnik ohne Stufenglas und die Beschlags-, Motor- und Steuerungstechnik aus einer Hand ist das Fenster einfach zu planen und von jedem Metallbau-Fachbetrieb problemlos ausführbar.

Durch die Öffnung nach außen ergeben sich in vielen Anwendungsbereichen praktische Vorteile: Die Rauminnenseite ist besser nutzbar, da kein Flügel störend nach innen geöffnet werden muss. Die Optik wird im geschlossenen Zustand durch den verdeckt eingebauten Beschlag nicht beeinträchtigt, die schlanken Ansichten unterstützen den Effekt der Transparenz und Leichtigkeit. Die Raumbelüftung wird durch die vierseitige Öffnung gleichmäßiger und effizienter als beim reinen Kipp- oder Klappfenster. Besonders beim Parallelausstellfenster wird durch den umlaufend gleichmäßigen Flügelabstand, der stufenlos eingestellt werden kann, ein angenehmer Luftwechsel für die Mitarbeiter(innen) der SSI Schäfer Peem GmbH erzielt. 

Wie schon die WICTEC Fassadenserien lässt sich auch das Einsatzelement mit einer Doppel- bzw. Dreifachverglasung ausstatten und so an hohe Wärmeschutzanforderungen anpassen. Um auch großformatige Flügel problemlos realisieren zu können, bieten die Beschläge eine sichere Lastabtragung bis zu 180 kg beim Senkklappflügel, und bis zu 200 kg beim Parallel-Ausstellflügel. Serienmäßig lassen sich maximale Flügelhöhen bis zu 3,0 m bzw. Breiten bis zu 2,0 m realisieren, abhängig von Breite-/Höhenverhältnis, Gewicht und Öffnungsart.

Auch der Komfortaspekt fand bei der Entwicklung Berücksichtigung: WICLINE 90SG ist manuell leicht bedienbar und stufenlos in der Öffnungsweite einstellbar. Alternativ kann die Bewegung - wie bei der SSI Schäfer Peem ausgeführt - durch einen Motor-Antrieb erzeugt werden. Das System kann außerdem in Bussysteme (z.B. EIB) integriert werden. Die Fensterserie WICLINE 90SG erfüllt mit der Ganzglasoptik alle Anforderungen der Produktnorm EN 14351-1 und wurde aufgrund der guten Prüfergebnisse in hohen Klassifizierungen eingestuft.

Für beide SG-Konstruktionen hat WICONA die Europäische Technische Zulassung (European Technical Approval, ETA) erhalten. Die ETA beruht auf Prüfungen und einer technischen Beurteilung durch Stellen, die von den Mitgliedsstaaten der EU hierfür bestimmt worden sind. Sie umfasst alle Produktmerkmale, die für die Erfüllung gesetzlicher Anforderungen in den Mitgliedstaaten bedeutsam sein können. Mit der ETA hat der Hersteller die Voraussetzung geschaffen, das Produkt europaweit ohne weitere Zulassungen einzusetzen. Dies gilt nun auch für die beiden WICONA Ganzglaselemente.

Mit WICTEC 50SG und WICTEC 90SG sind äußerst homogene, großformatige Fassadenflächen realisierbar, zugleich können wie das Beispiel in Graz zeigt herausragende architektonische Akzente gesetzt werden. Somit kann auch bei SG-Fassaden der WICONA Slogan „Technik für Ideen“ wörtlich genommen werden. Jenseits von Standards entsteht auf Wunsch eine höchsten Anforderungen entsprechende individuelle Objektlösung, an der im Bedarfsfall auch Partner von WICONA mitwirken, beispielsweise aus der Glasindustrie. 
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